





Rollenspielsituationen R GSK-Jug


Schätzen Sie bitte mit diesem „Thermometer“ für jede Situation ein, wie schwer Ihnen das beschriebene Verhalten fallen würde. Tragen Sie für jede Situation eine Zahl zwischen 0 und 100 ein.
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Situation					         Instruktion			    Schwierigkeit


�
Sie bringen eine Ware mit einem kleinen Fabrikationsfehler ins Geschäft zurück und verlangen, daß Sie ein anderes Exemplar bekommen.  Wählen Sie sich für das Spiel irgendeine Ware ( Photoapparat, Plattenspieler, Kleidungsstück o. ä. ) und denken Sie sich einen kleinen Fehler aus.�
Bringen Sie keine Entschuldigungen, stellen Sie nur die Sachlage klar. Benutzen Sie das Wort 'Ich' und drücken Sie auch ruhig Ihren Ärger aus. Verlangen Sie notfalls, den Geschäftsführer zu sprechen.�
(�
�
�
Sie lassen in einem Geschäft die War (z. B. Aufschnitt ) noch einmal nachwiegen. Sie stellen sich vor die Waage und sehen zu, daß es genau die gewünschten lOOg sind. Sie fragen nach dem Kilopreis und kontrollieren, ob der angegebene Preis richtig ist.�
Seien Sie freundlich und sachlich, auch wenn die Verkäuferin "sauer" reagiert.  Sie nehmen nur Ihr Recht als Käufer in Anspruch.�
(�
�
�
Sie wollen sich auf dem Amt einen neuen Personalausweis ausstellen lassen. Ein Beamter hat Ihnen erklärt, was Sie alles tun müssen. Sie haben ihn aber nicht verstanden. Sie bitten ihn erneut um genaue, langsame Erklärung.�
Bringen Sie keine langen Entschuldigungen, bitten Sie um eine neue Erläuterung auf eine höfliche, aber bestimmte Art und wiederholen Sie seine Erklärung kurz, um sicher zu gehen, daß Sie sie verstanden haben.�
(�
�
�
Für eine zehnstündige Zugfahrt haben Sie sich eine Platzkarte gekauft. Der Zug ist überfüllt. Auch Ihr Abteil. ist vollbesetzt. Ein älterer Mann. sitzt auf Ihrem Platz. Sie fordern ihn auf, Ihnen den Platz zu überlassen. Er geht darauf nicht ein. Sie drohen, den Schaffner zu holen.�
Werden Sie nicht aggressiv, seien Sie höflich aber bestimmt.  Lassen Sie sich nicht auf eine Diskussion ein, sondern wiederholen Sie Ihre Bitte und bestehen Sie auf Ihrem Recht. Holen Sie notfalls den Schaffner.�
(�
�
�
In einem Lokal ist Ihnen ein lauwarmes Essen geliefert worden, das Ihnen deshalb nicht schmeckt. Sie rufen die Bedienung und verlangen ein neues, warmes Essen.�
Diskutieren Sie nicht, sondern wiederholen Sie, daß Ihnen das Essen zu kalt ist, was immer der Ober sagt, und bestehen Sie auf einem neuen, warmen Essen. Sie können Ihren Ärger zum Ausdruck bringen, ohne laut zu werden. Verlangen Sie eine schnelle Bedienung, Wenn der Ober Ihrem Wunsch somit entspricht, bdanken Sie sich. Sie können auch Ihr Verständnis für die Situation des Obers zum Ausdruck bringen.�
(�
�
�
Sie gehen in eine Boutique und wolle sich die neuesten Hosen ansehen. Die Verkäuferin zeigt Ihnen verschiedene Modelle und versucht, Sie zum Kauf zu überreden. Sie lassen sich aber dadurch nicht beeindrucken, sondern verlassen die Boutique nach einiger Zeit, da Ihnen keine Hose richtig gefallen hat.�
Schauen Sie die Verkäuferin an, wenn Sie mit ihr reden.  Benutzen Sie das Wort 'Ich', wenn Sie begründen, warum Ihnen die Hosen nicht zusagen.�
(�
�
�
Sie stellen in einem Selbstbedienungs- lokal fest, daß kein Besteck mehr vorhanden ist. Sie bitten jemanden vom Personal, die Besteckkästen aufzufüllen.�
Seien Sie höflich, aber bestimmt. Rechtfertigen Sie Ihren Wunsch nicht mit dem Bedürfnis anderer Gäste, sondern mit Ihrem eigenen. Sie wollen Besteck und Servietten haben.�
(�
�
�
Sie schauen sich in einem Buchladen um und werden vom Verkäufer direkt nach Ihrem Wunsch gefragt. Sie antworten, daß Sie sich in Ruhe umsehen möchten.�
Fragen Sie nicht um Erlaubnis, sondern teilen Sie Ihren Wunsch mit. Seien Sie kurz und bestimmt, geben Sie keine weitschweifigen Erklärungen. Benutzen Sie das Wort 'Ich'.�
(�
�
�
Sie rufen den Ober in einem Lokal und fragen ihn nach der Bedeutung, Zusammensetzung und Geschmacksrichtung einer ausländischen Spezialität. Nachdem Sie die gewünschte Auskunft bekommen haben, bedanken Sie sich und bestellen ein anderes Gericht.�
Zeigen Sie zunächst Interesse für daß Gericht und hören Sie aufmerksam zu. Sehen Sie dem Ober ins Gesicht, wenn Sie ein anderes Gericht bestellen.�
(�
�
�
Sie holen Ihr Fahrzeug von der Reparatur in der Werkstatt ab. Der Verkäufer gibt Ihnen die Rechnung. Sie bitten um eine Erklärung, was repariert worden ist, wie teuer die Ersatzteile waren und wieviel Arbeitszeit verrechnet worden ist.�
Seien Sie freundlich und entschuldigen Sie sich nicht. Es handelt sich um einen geschäftlichen Vorgang. Der Verkäufer hat keinen Grund, gekränkt zu sein. Es hat nichts mit Großzügigkeit zu tun, wenn Sie die Rechnung sofort begleichen.�
(�
�
�
Sie halten vor der Klasse ein Kurzreferat. Einige Mitschüler schwätzen und hören Ihnen nicht zu. Dies behindert Sie erheblich beim Vortragen.�
Reden Sie laut ünd deutlich, machen Sie Pausen am Ende der Sätze und schauen Sie Ihre Mitschüler an. Wenn es sehr unruhig in der Klasse wird, bitten Sie freundlich aber bestimmt um Ruhe, indem Sie erklären, daß Sie sich bei den Nebengesprächen nicht konzentrieren können.�
(�
�
�
Während einer Fahrstunde unterbricht der Fahrlehrer die Fahrt und unterhält sich mit einem Bekannten über eine private Angelegenheit, so daß Zeit von Ihrer Fahrstunde verloren geht.�
Bitten Sie den Fahrlehrer, die Fahrt fortsetzen zu können, da Sie keine Zei verlieren möchten. Lassen Sie sich nicht beeindrucken, wenn er „gekränkt“ reagiert. Sie haben für Ihre Fahrstunde bezahlt und somit auch das Recht, den Unterricht in vollem Umfang zu bekommen.�
(�
�
�
Sie kaufen eine Karte für das Theater. Als Sie bezahlen wollen, fällt Ihnen ein, daß Sie als Schüler sicher einen ermäßigten Preis bekommen. Sie verlangen eine verbilligte Karte.�
Zeigen Sie Ihren Schülerausweis und bestehen Sie auf die ermäßigte Karte, selbst wenn es der Verkäuferin "zuviel" Arbeit ist.�
(�
�
�
Bei einer mündlichen Abfrage in der Schule haben Sie eine schlechte Note bekommen, mit der Sie nicht zufriede sind. Sie bitten den Lehrer um eine Erläuterung der Note.�
Weisen Sie darauf hin, daß Sie mit einem besseren Resultat gerechnet hätten und Ihnen die Benotung nicht ganz klar, sei.�
(�
�
�
Sie wollen sich über ein Girokonto bei der Bank informieren. Sie gehen zum Schalter und bitten um detaillierte Informationen, welche Vor- und Nachteile ein Girokonto gegenüber einem Sparkonto hätte, sodaß Sie sich danach im Klaren sind, ob sich die Einrichtung eines solchen Kontos für Sie lohnt.�
Überlegen Sie sich genau, was Sie an Information haben wollen. Fragen Sie nach, wenn Sie etwas nicht verstanden haben. Sagen Sie dem Schalterbeamten, daß Sie sich die Angelegenheit noch einmal überlegen wollten, bevor Sie sich entscheiden wurden.�
(�
�
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